
 

 

                                        Protokoll 
 

                        der Spielunionssitzung vom 13. Dezember 2011 in Bernburg 

 

Anwesenheit laut Anwesenheitsliste: 

Hartmut Schieler, Fred Fetter, Gerd Kirst, Harald Harsing, Frank Joneleit, Gerald Lutze, Karl 

Schwäger, Karl-Heinz Michler, Lothar Fischer, Klaus-Dieter Baier, Frank Baier, Mario 

Wiehle 

 

entschuldigt: 

Ralf Kaufmann,  

 

unentschuldigt: 

Rüdiger Lübke 

 

 

Zu Pkt. 1 

Hartmut Schieler begrüßte die Anwesenden und verlass die Tagesordnung. 

 

Zu Pkt. 2 

Der Staffelleiter Harald Harsing und der Turnierleiter Lothar Fischer berichteten von der 

Durchführung und der Auswertung des neutralen Turnieres der Kreisliga in Bernburg. 

Von den 6 Mannschaften sagte der SV Grün-Weiß Giersleben wenige Minuten vor dem 

Turnier seine Teilnahme ab. Die Mannschaft des SV Rodersdorf und vom KV Blau-Weiß 

Biere II nahmen den Wettkampf auf. Der Dodendorfer SV und der SV Concordia 1920 

Nachterstedt weigerten sich die Nutzungsgebühr für das neutrale Turnier zu zahlen,  

verweigerten ihren Start und reisten ab. Der Schackstedter SV hatte die Gebühr für das 

neutrale Turnier bezahlt, ließ sich das Geld aber wieder vom Turnierleiter auszahlen und trat  

mit der Begründung der massiven Zeitverzögerung durch die Diskussionen mit den 

Mannschaften und dem Turnierleiter nicht mehr an. 

In der Auswertung durch den Staffelleiter wurde an die jeweiligen Mannschaften Strafen 

ausgesprochen, die teilweise bis heute noch nicht beglichen sind. (siehe Auswertung 1. 

Spieltag) 

 

Der Schackstedter SV und der SV Grün-Weiß Giersleben haben die Nutzungsgebühren in der 

Zwischenzeit eingezahlt. 

 

In Auswertung des Berichts wurde vom Gremium folgender Beschluss gefasst. 

 

Die Maßnahmen des Staffelleiters und die Sanktionen gegen die jeweiligen 

Mannschaften, die durch ihr unsportliches Verhalten zum neutralen Turnier in 

Bernburg  nicht angetreten sind, wurden auf der Sitzung am 13.12.2011 bestätigt. 

 

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 

Um den Spielbetrieb in der Kreisliga wieder zu normalisieren wurde ein weiterer Beschluss 

gefasst. 

 

Der Zahlungstermin der beiden Mannschaften, Dodendorfer SV, SV Concordia 1920 

Nachterstedt,  für die Nutzungsgebühr 24,00 € und der Geldbuße von 30,00 € ist der 

06.01.2012. 

 



 

 

 

Bei Überschreitung des Zahlungstermins erlischt das Startrecht für die jeweilige 

Mannschaft in der Spielunion Salzlandkreis für das Spieljahr 2011/2012. 

 

Sollte auch bis zum Saisonende die Zahlung nicht geleistet werden, so erhalten alle 

Mannschaften des jeweiligen Vereins kein Startrecht in der Spielunion Salzlandkreis. 

 

Dieser Beschluss wurde mit 5 ja Stimmen, 1 nein Stimme und 1 Enthaltung angenommen. 

 

 

Zu Pkt 3 

Die Staffelleiter berichteten über ihre Staffeln zum Spielbetrieb. In der KOL Damen, Herren 

und Senioren gab es keine Beanstandungen. Ebenfalls in den beiden Kreisklassen lief der 

Spielbetrieb reibungslos. 

In der KOL Jugend wurde das Ausfüllen der Spielberichte kritisiert und darauf hingewiesen 

dieses mit mehr Sorgfalt zu tun. 

Weiterhin wurde festgestellt, dass 3 Spielverlegungen noch nicht bezahlt worden sind. 

 

Zu Pkt 4 

F. Fetter und F. Joneleit werden dem SSAS des Landes den Vorschlag unterbreiten einen 

einheitlichen Spielbericht zu entwickeln in dem auch alle geforderten Kriterien, wie zum 

Beispiel die höherklassigen Einsätze der Spieler, eingetragen werden können. 

Weiterhin werden sie über die Nachteile des erfolgten Beschlusses zum Einsatz von 

Jugendspielern berichten. Es wurde auch herausgestellt, dass dieser Beschluss des Landes 

nicht in der Spielunion gilt. 

 

Zum Abschluss wurde das Funtionärskegeln ausgewertet und der Sportkamerad Frank Baier 

mit dem Wanderpokal geehrt. 

 

Der nächste Sitzungstermin wird operativ im nächsten Jahr festgelegt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

F. d. A. 

 

 

Hartmut Schieler 

 

Vorsitzender Spielunion Salzlandkreis 

 


